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Über den Tellerrand hinaus 
 
Wie geht es Ihnen? Manche antwor-
ten ausweichend: „So lala.“ Ich stel-
le mir eine Waage vor. In die eine 
Waagschale lege ich das Erfreuliche 
und in die andere Waagschale das 
Belastende. So wäge ich ab, wie es 
mir zurzeit geht. 
So macht es auch der Apostel Pau-
lus. Belastend ist für ihn, dass er 
wegen seines Glaubens an den auf-
erstandenen Jesus Christus Ärger 
am Hals hat. Aber er sagt: „Das fällt 
nicht ins Gewicht!“ Denn in der an-
deren Waagschale ist das ewige Le-
ben bei Gott. Diese Herrlichkeit 
wird ihm, so ist Paulus überzeugt, 
eines Tages geschenkt, weil er mit 
dem Auferstandenen verbunden ist.  
Deshalb erfüllt den Apostel eine 
große Vorfreude. Und immer wie-
der macht er schon jetzt die beglü-

ckende Erfahrung, dass sich einige 
dem neuen Leben mit Jesus Christus 
anschließen. Und was ist mit uns?  
Der Schriftsteller Heinrich Böll hat 
einmal das neue Leben mit einem 
Schmetterling verglichen, der sich 
aus einer Raupe entpuppt. „Wenn 
die Raupen wüssten, was einmal 
sein wird, wenn sie erst Schmetter-
linge sind, sie würden ganz anders 
leben: froher, zuversichtlicher, hoff-
nungsvoller.“ Auch für Böll ist der 
Tod nicht das Ende. Der Glaube 
schenkt ihm einen ermutigenden 
Blick über den Tellerrand seines 
irdischen Lebens hinaus: „Das Le-
ben endet nicht, es wird verändert.“ 
Wie Paulus räumt auch Böll dem 
Belastenden nicht zu viel Gewicht 
ein, denn: „Der Schmetterling erin-
nert uns daran, dass wir auf dieser 
Welt nicht ganz zu Hause sind.“ 
                                Reinhard Ellsel 

Andacht 

Ich bin überzeugt, 

dass dieser Zeit      

Leiden nicht ins      

Gewicht fallen        

gegenüber der 

Herrlichkeit, die an 

uns offenbart wer-

den soll. 

 

Römer 8,18 
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Bürozeit Pastor Peters 

mittwochs von 9 bis 11 Uhr  
im Pfarrbüro im altreformiertem Pastorat 
Tel.: 05947 / 242 
Mobil: 0172/4523620 

Aus den Kirchenräten 

 

 

Freitag, 01.03.  Weltgebetstag der Frauen in der reformierten Kirche 
um 15 Uhr 

Dienstag, 26.03 Passionsandacht in der reformierten Kirche 

Dienstag, 02.04 Passionsandacht in der altreformierten Kirche 

Dienstag, 09.04 Passionsandacht in der katholischen Kirche 

Sonntag, 14.04.  Konfirmation in der reformierten Kirche um 10 Uhr 

Sonntag, 28.04.  Öffentliches Glaubensbekenntnis in der altreformier-
ten Kirche um 10 Uhr 

Sonntag, 12.05.  Gehörlosen-Gottesdienst in der altreformierten Kir-
che um 14 Uhr 

Montag, 10.06.  Gottesdienst an der Mühle um 10 Uhr 

Sonntag, 16.06.  Sportfest-Gottesdienst um 11 Uhr im Zelt im Sport-
park Grenzland 

Sonntag, 23.06.  „Laar singt" in der altreformierten Kirche um     
19.30 Uhr 
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Kirchlicher Unterricht – Gruppe 4 

Am Mittwoch, 20. Februar, findet um 19 Uhr im reformierten Gemein-
dehaus ein Elternabend für die KU-Gruppe 4 statt. Herzliche Einla-
dung! 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Fahrt 
zum Evangelischen Kirchentag 2019. 

Wie schon bei den letzten Kirchentagen, wird 
es auch in diesem Jahr eine gemeinsame 
Fahrt des Jugendbunds, des Ref. Synodalver-
bands und des Lise-Meitner-Gymnasiums 
zum Kirchentag in Dortmund geben. Die Hin
- und Rückfahrt, sowie die Unterkunft vor 
Ort, werden gemeinsam geplant und organi-
siert.  

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jah-
ren, Mitarbeiter, Interessierte, Senioren und Familien. Alle Informatio-
nen befinden sich auf einem Flyer, der auf den Ablagen in den beiden 
Kirchen/Gemeindehäusern ausliegt. Die Anmeldebögen liegen eben-
falls aus.  

Für Rückfragen stehen die Jugendreferenten im Jugendbüro unter der 
Rufnummer 05941-2058565 zur Verfügung oder Frau Semper aus dem 
Synodalverband unter 05921-8802118  

Ausgefüllte Anmeldeformulare bitte bis zum 7. März bei den Kon-
taktpersonen Henning S. oder Heike G. vor Ort abgeben. Wichtig! 
Es gibt keine Nachmeldetermine! Wer also vom Kirchentags-Büro in 
einer Gemeinschaftsunterkunft oder einem Privatquartier untergebracht 
werden will, bitte an diesen Anmeldetermin halten. 
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Herzliche Einladung  

Frau Daniela Kösters, unsere 
Samtgemeindebürgermeister-
in, wird dann bei uns zu Gast 
sein. 

Bei Kaffee und Kuchen hoffen wir auf einen gemütlichen und inter-
essanten Nachmittag. 

Für unsere Planung bitten wir um die Anzahl der Teilnehmer/innen bis 
zum 15. Februar 2019. Oder bei Steven L.  

i. A. Albert A. 

Den diesjährigen Weltgebetstag 
haben Frauen aus Slowenien 
vorbereitet. 

Zu diesem Gottesdienst am      
1. März 2019 möchten wir die 
Frauen aller Laarer Kirchenge-
meinden einladen. 

Beginn ist um 15.00 Uhr in der 
reformierten Kirche. Im Ge-
meindehaus wird in diesem Jahr 
erstmalig eine Kinderbetreu-
ung angeboten. 

Anschließend wird zur Kaffeeta-
fel im Gemeindehaus eingela-
den. 

Der Dritte-Welt-Laden wird lan-
destypische Waren und auch 
andere Produkte anbieten. 

fm 

Ökumenischer Seniorennachmittag  

am Dienstag, den 19. Februar 2019 

um 14.30 Uhr  

im Gemeindehaus der  

Evangelisch-altreformierten Gemeinde 

Laar 
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Nicht entmutigen lassen! 
Lebensglück und Frieden gehören aufs 
Engste zusammen. Wo dagegen Streit 
und Unfriede herrschen, blicken wir in 
wutverzerrte und hasserfüllte Gesichter. 
In besonders tragischen Fällen sind sogar 
Gut und Leben bedroht. Deshalb wirbt 
Psalm 34: „Wer ist‘s, der Leben begehrt 
und gerne gute Tage hätte?“ Und emp-
fiehlt: „Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ Dieser Zusammenhang wird übri-
gens vom neutestamentlichen 1. Petrus-
brief (1. Petrus 3,10–11) wortgetreu auf-
gegriffen. Von zentraler Bedeutung sind 
die Worte von Jesus: „Selig sind, die 
Frieden stiften; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen“ (Matthäus 5,9). Trotzdem 
werden Menschen, die sich für ein fried-
liches Miteinander einsetzen, von man-
chen für naiv gehalten und als 

„Gutmenschen“ beschimpft. Mögen sich 
diese Lebensklugen nicht entmutigen 
lassen! Der Friedensnobelpreisträger 
Nelson Mandela (1918–2013) sagte: 
„Niemand wird geboren, um einen ande-
ren Menschen zu hassen. Menschen müs-
sen zu hassen lernen und wenn sie zu 
hassen lernen können, dann kann ihnen 
auch gelehrt werden zu lieben, denn Lie-
be empfindet das menschliche Herz viel 
natürlicher als ihr Gegenteil.“ 
Mir leuchten diese Worte ein und ich 
betrachte mein Leben und meine Bezie-
hungen wie in einem Spiegel: Wo hege 
ich einen Groll gegen einen Mitmen-
schen? Was kann ich zur Besserung bei-
tragen? Lebe ich in Unfrieden mit mir 
selbst? Habe ich Misstrauen gegen Gott? 
Ich will dem Leben nachjagen!  
                                         Reinhard Ellsel 
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Gottesdienste im Februar 2019 

Datum Ort Uhrzeit Prediger, Kollekte 

03.02.2019 altreformiert 10.00 Uhr 

   

14.00 Uhr 

P. Frederik Ziel, Kampen/NL 

Kindergottesdienst 

Pin. Yvonne Ziel, Kampen/NL 

03.02.2019 reformiert 10.00 Uhr 

  

Kollekte:  

ÄP T. Jung  Neuenhaus 

Kindergottesdienst 

Frauenkreis 

10.02.2019 

  

  

gemeinsam bei 

reformiert 

10.00 Uhr 

  

Kollekte: 

Pastor Peters 

Kindergottesdienst 

Suchtberatung  

17.02.2019 altreformiert 10.00 Uhr 

  

Kollekte: 

  

14.00 Uhr 

P. i. R. Lüchtenborg, Rheine 

Kindergottesdienst 

Sachkosten übergemeindliche 

Jugendarbeit 

P. Teunis, Hoogstede 

17.02.2019 

  

  

  

  

reformiert 10.00 Uhr 

  

  

Kollekte: 

P. H. Smoor Leer 

Kindergottesdienst 

Kirchenkaffee 

Besondere gesamtkirchliche 

Aufgabe 

24.02.2018 gemeinsam bei 

altreformiert 

10.00 Uhr 

  

Kollekte: 

14.00 Uhr 

ÄPn. Wolf, Nordhorn 

Kindergottesdienst 

Kindergottesdienst 

P.i.R. T. Oldenhuis 

01.03.2019 

  

  

Ökumenischer 

Gottesdienst bei 

reformiert 

15.00 Uhr 

  

  

Weltgebetstag 

Team aller 3 Kirchengemeinden, 

mit Kinderbetreuung 

03.03.2019 gemeinsam bei 

altreformiert 

10.00 Uhr 

   

14.00 Uhr 

P.Peters mit Besuchsdienstkreis 

Kindergottesdienst 

P. Peters 
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Aus dem Kirchenrat 

Wie lieb sind mir  

deine Wohnungen  

Herr Zebaoth!  

Psalm 84, 2 

Familienfeiern im Gemeindehaus 

Der Kirchenrat möchte noch einmal an einen Beschluss aus dem Jahre 
2015 erinnern: 

„Der Kirchenrat freut sich, wenn bei der Küsterfamilie Familienfeier-
lichkeiten im Gemeindehaus angemeldet werden. 

Wenn genau am Tag der Familienfeier auch eine Beerdigung ansteht, 
die nicht verschoben werden kann, soll in solchen Fällen die Beerdi-
gung um 11 Uhr angesetzt werden. Dann sind die Räume ab etwa      
14 Uhr wieder frei. 

Es wäre schön, wenn es viel mehr Familienfeiern im Gemeindehaus 
gäbe. Mit der jetzigen Regelung ist für alle ein Stück mehr Sicherheit 
gegeben.“. 

 

Juleica-Fortbildung 

Am 23. Februar findet von 9 bis 17 Uhr in Veldhausen eine Juleica-
Forbildung statt. Juleica-Inhaber sind verpflichtet, alle drei Jahre eine 
Fortbildung zu besuchen, damit die Juleica ihre Gültigkeit nicht ver-
liert. Nähere Informationen und Anmeldungen über das Jugendbüro 
(Jugendreferenten Sven Scheffels und Gisa Kamphuis),                    
jugendbuero@altreformiert.de, Telefon 05941-2058565.  

(siehe auch Flyer auf S. 6) 
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Gemeindeversammlung 

Die Gemeindeversammlung findet statt am Donnerstag, 28. Februar 
2019. Beginn: 20 Uhr. Einladung mit Tagesordnung und Unterlagen 
werden zeitnah ausgelegt. 

(jv) 

 

Aus dem Kindergottesdienst 

Im Januar beschäftigten wir uns mit dem Thema „Jesus in der Mitte“. Wir 
haben gehört, wie eine aus unterschiedlichen Gründen bedrohte Gemein-
schaft durch das Auftreten und Handeln Jesu neue Perspektiven erhält. 
Die Lebenssituation der Menschen wird von Jesus verwandelt, das Fest 
des Lebens geht weiter! 

Im Februar steht Josef im Mittelpunkt: Wir lernen ihn als Vaters Liebling, 
als Sklave, als Minister und als Familienmensch kennen. Spannende Ge-
schichten warten auf uns! 

Unser Monatslied ist, passend zur Jahreslosung („Suche Frieden und jage 
ihm nach“ – Psalm 34, 15): 

Viele kleine Leute 
an vielen kleinen Orten 
die viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern! 

Der Mitarbeiterkreis trifft sich am 19. Februar um 20 Uhr im Gemeinde-
haus.  

Für den Mitarbeiterkreis: Lianne Z.-W. 
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Aus dem Frauenkreis 

Unser Plan für das Jahr 2019 
- alle Veranstaltungen um 14.30 Uhr, wenn nicht anders angegeben - 

6. Februar  Vorbereitung Weltgebetstag 

1. März,  15 Uhr - Weltgebetstag in der reformierten Kirche 

6. März,  9.30 Uhr - Frühstücken 

4. April  „Vielfalt der Kirche – Segen oder Fluch?" mit P.i.R. G.J. Beuker 

8. Mai   „Alt werden – Aufbruch nach innen - Einführung: Margarete V. 

5. Juni „Mittelalterliche Frauen“  

    mit Annegret L. und Freundinnen, Veldhausen 

Juli/August  Halbtagesfahrt / Ausflug o.Ä. 

4. September „Judas" - Einführung: Fenna H., Margarete V. 

2. Oktober  „Turmbau zu Babel" - Gespräch – Einführung: Fenna J. 

6. November  Fragen, Themen, Wahl 

4. Dezember  Adventsfeier – Vorbereitung: Willemien B. und  
    Fenna H. 

Fenna H. 

 

Für 2019 sind folgende   
Veranstaltungen geplant: 
 

9. März 2019 
Arbeitsversammlung in Uelsen - Beginn 14.30 Uhr 
Frau Gisela Auth vom Bibellesebund referiert zum Thema „Plan B?!“ oder 
„Wenn das Leben anders läuft!“. 

9. bis 13. September 2019 
Frauenfreizeit auf der Insel Langeoog; genaue Anmeldungs-Modalitäten 
werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

21. September 2019 
Herbstversammlung in Emlichheim - Beginn 14.30 Uhr  

Herr Andreas Schuß ist als Gemeindereferent Öffentlichkeitsarbeit bei 
Compassion Deutschland tätig. Er wird zum Thema „Verantwortlich le-
ben“ referieren (Erde bebauen und bewahren, Schöpfung mitgestalten, Ge-
rechtigkeit, ...). 
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Wie in den Jahren zuvor, wurde 
auch dieser Heiligabendgottes-
dienst vom Kindergottesdienst 
vorbereitet und gestaltet. Es wur-
de dieses Mal das Weihnachtsmu-
sical „Vater Martin“ vorgetragen. 

Es handelt von Vater Martin, der 
in einer kleinen Stadt lebt. Er ist 
Schuster. In einer seiner Pausen   
liest er in der Bibel und hört, wie 
Jesus zu ihm sagt: "Morgen werde 
ich zu dir kommen, mach dich 
bereit".  

Am folgenden Tag trifft Vater 
Martin auf verschiedene Men-
schen, unter anderem auf einen 
ärmlich gekleideten Jungen, dem 
er seine Jacke schenkt, auf Stra-
ßenkehrer, die er in seine Woh-
nung bittet, um sich etwas aufzu-
wärmen und zuletzt eine ärmlich 
gekleidete Frau mit ihrer Tochter, 
der er Schuhe schenkt. So vergeht 

der Tag, doch Jesus kommt nicht 
vorbei. 

Traurig schläft Vater Martin ein. 
Da begegnen ihm die Menschen, 
denen er vorher geholfen hat. Und 
er hört, wie Jesus zu ihm sagt: 
"Hast du mich nicht erkannt? Das 
war ich... " Da merkt Vater Mar-
tin, dass Jesus in allen Menschen 
bei Ihm war. 

Ein großes Dankeschön an die 
Mitarbeiter des Kindergottes-
dienstes, die dieses Musical mit 
den Kindern öfters geübt und ge-
probt haben und natürlich den 
Kindern selbst für den Eifer und 
Mut, das Musical der Gemeinde 
vorzuführen. Vielen Dank für den 
schönen Gottesdienst! 

 

(Fotos wurden entfernt) 

Heiligabend-Gottesdienst 
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Am 27. Oktober 2018 um 14.30 Uhr 
begrüßte die 1. Vorsitzende Silke 
Terdenge 17 Mitglieder des  Vereins 
zur Mitgliederversammlung. Nach 
einer kurzen Andacht wurden u. a. 
die Ein- und Ausgaben dargelegt 
Der Vorstand berichtete von stetig 
steigenden Herausforderungen. Die 
wachsenden Aufgaben erfordern ein 
wachsendes Engagement. Aktuell 
beschäftigen den Verein folgende 
Fragen: Welche Wege wird die Kin-
derkrippe Gänseblümchen zukünftig 
gehen? Welche Voraussetzungen 
müssten z.B. geschaffen werden, 
damit das Gänseblümchen wachsen 
kann? … Um derartige Fragen be-
antworten zu können, wurde aus der 
Mitgliederschaft ein Arbeitskreis 
gegründet, der Lösungsansätze erar-
beiten wird. Nach einer Einladung 
zur Diskussion konnte in der Pause, 
bei Kaffee und Kuchen, ein weiterer 
Austausch stattfinden. Nach dieser 
kleinen Stärkung wurde dem schei-
denden 2. Vorsitzenden Hendrik 
Helweg für sein jahrelanges Enga-
gement herzlich gedankt. Die Proto-
kollführerin Irene Koning versäumte 
es nicht auch seine Ehefrau Silke 
dankend zu erwähnen, die oft im 
Hintergrund für die Kinderkrippe 
tätig war. Bei der darauffolgenden 
Wahl wurde Heinrich Lambers als 
2. Vorsitzender gewählt. Christina 
Hesselink und Alide Schütman wur-
den in ihrem Amt bestätigt. Bevor 

wir uns mit einem Segenslied vonei-
nander verabschiedeten, bekamen 
die Vereinsmitglieder das Angebot, 
gemeinsam mit mir die Schöpfungs-
geschichte zu gestalten, um auf die-
se Weise die religionspädagogische 
Arbeit in der Kinderkrippe erfahren 
zu können. Als Anschauungsmateri-
al bekamen sie Materialien der 
Krippenkinder zur Verfügung ge-
stellt. Bei der Durchführung dieses 
religionspädagogischen Angebotes 
stellte ich fest, dass nicht nur kleine, 
sondern auch große Leute Freude an 
dieser Aktivität haben. Bevor die 1. 
Vorsitzende alle Vereinsmitglieder 
verabschiedete, wurde die Turnhalle 
der Kinderkrippe vom Gesang der 
Mitglieder erfüllt. Möge das Lied 
und der Wunsch „Gottes guter Se-
gen sei mit euch“ uns Tag für Tag 
leiten und begleiten. 

Jenni Lüchies 

Aktuelles aus der Kinderkrippe Gänseblümchen 
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 Unsere Termine 

Frauenkreis Mittwoch, 6. Februar  
Weltgebetstag – Vorbereitung 
Freitag, 1. März 
Weltgebetstag (in der reformierten Kirche) 

14.30 Uhr 
  
15 Uhr 

Kirchlicher Unter-
richt 

Mittwoch, 6., 13., 20., 27. Februar  
Gruppe 1 
Gruppe 2/3 
Gruppe 4 
alle im reformierten Gemeindehaus 
Mittwoch, 20. Februar  
Elternabend Gruppe 4 

  
16.15 Uhr 
16.30 Uhr 
17.30 Uhr 
  
  
19 Uhr 

Gemeindebrief Montag, 4. Februar 
Redaktionssitzung 
Sonntag, 10. Februar 
Redaktionsschluss 

18 Uhr 

Loarscher Keller Freitag. 22. Februar 18 Uhr 

Gemeinde-
versammlung 

Donnerstag, 28. Februar 20 Uhr 

Kirchenrat Mittwoch, 13. Februar 
Kirchenratssitzung mit Finanzausschuss 

19.30 Uhr 
  

Altpapiercontainer Mittwoch, 13. Februar 
bei der altreformierten  Kirche 

JuLö - Jahresplan 2019 

27. Februar  Thema 
27. März  Vorbereitung Gottesdienst Jahreslosung 2019 
24. April  Vorbereitung Gottesdienst Jahreslosung 2019 
19. Mai  Gottesdienst 
22. Mai  Thema 
26. Juni  Sommertreffen 
25. September Thema 
09. Oktober  Spieleabend   
27. November Adventsfeier 
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Aus dem Kirchenrat 

Friedhofsgebühren  

Der Kirchenrat und die Gemeindevertretung haben am 5. November 
2018 die Änderung der Friedhofsgebührenordnung beschlossen.  

Diese wurde kirchenaufsichtlich am 12. Dezember genehmigt. Am   
22. Dezember erfolgte die öffentliche Bekanntmachung in den Graf-
schafter Nachrichten, womit die Änderung am Folgetag in Kraft getre-
ten ist. Die Gemeinde wurde per Kanzel-Abkündigung informiert. 

Die Nutzung der Friedhofskapelle wurde erstmals nach 11 Jahren er-
höht. Sie beträgt jetzt 195 € pro Sterbefall. 

Die Gebühr zum Erstellen und Verfüllen eines Grabes wurde auf    
280,- € angehoben. 

Der Kirchenrat 

Juleica-Fortbildung 

Am 23. Februar findet von 9 bis 17 Uhr in Veldhausen eine Juleica-
Forbildung statt, s. Hinweis auf S.6.  
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Wie in den Jahren zuvor, wurde 
auch in diesem Jahr ein Krippen-
spiel für den Heiligabendgottes-
dienst vorbereitet und einstudiert. 
Jedoch gab es diesmal ein etwas 
anderes Krippenspiel zu sehen. 
Die Kinder und die Mitarbeiter 
des Kindergottesdienstes übten 
eine Art Musical ein. In diesem 
Musical wurde die Weihnachtsge- 

schichte erzählt, in dem alle Kin-
der zusammen und sogar auch 
vier Kinder alleine in ihrer Rolle 

sangen. In der Geschichte ging es 
um junge Schüler, die über die 
Weihnachtsgeschichte diskutier-
ten und mehrere Personen zum 
Thema Weihnachten befragten. 
Ein großes Dankeschön geht an 
die Kinder, für den Mut ein sol-
ches Musical aufzuführen und an 
die Mitarbeiter des Kindergottes-
dienstes, die dieses Musical des 
Öfteren mit den Kindern geprobt 
und vorbereitet haben.  

vl 

(Fotos wurden entfernt) 

Krippenspiel mal anders 
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Verstärkung im Kindergottesdienst Team 

Seit November letzten Jahres unterstützt uns Claudia A. in unserem 

Mitarbeiterkreis. Wir begrüßen sie sehr herzlich und freuen uns sehr 

über ihre Unterstützung.  

Der KiGo-MAK 

Kollekten und Spenden 

18.11.2018 Ev. Diakonisches Werk 94,37 € 

21.11.2018 Friedhofskapelle 100,87 € 

02.12.2018 Kindergottesdienst 109,10 € 

16.12.2018 Jugendarbeit des Synodalverbandes 96,20 € 

23.12.2018 Singkreis 216,19 € 

24.12.2018 Brot für die Welt 399,87 € 

25.12.2018 Brot für die Welt 824,10 € 

30.12.2018 Gideonbund 158,40 € 

06.01.2019 Eylarduswerk 58,00 € 

13.01.2019 Ökumene und Auslandsarbeit 155,58 € 

Singkreis: Ständchengeld 100,-€, Spende 40,-€ 140,00 € 

Posauenenchor: Ständchengelder: 175,- €, 100,-€, 50,-€ 325,00 € 

Spendeneingang für Brot für die Welt 2.171,00 € 

Wir danken allen Spendern für ihre Gaben. 
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 Unsere Termine 

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten Zeiten)   

Singkreis Dienstag, 12. und 26. Februar 20.00 Uhr 

Frauentreff Montag, 11. Februar mit Pastor Peters 19.30 Uhr 

Frauenkreis Donnerstag, 21. Februar 
Frau Emme, Wilsum - Thema: Was sind 

uns unsere Lebensmittel wert 

14.30 Uhr  

Seniorenkreis Dienstag, 19. Februar 
Ökumenischer Seniorennachmittag im alt-
reformierten Gemeindehaus mit Frau Da-
niela Kösters. Bitte bei Steven Lambers 
anmelden. Unter  341 bis zum 12. Februar 

14.30 Uhr 

Jungschar I Montag, 4. und 18. Februar 15.00 Uhr 

Konfirmanden-

unterricht 

Mittwoch, 6., 13., 20., 27. Februar  
Gruppe 1 
Gruppe 2/3 
Gruppe 4 
alle im reformierten Gemeindehaus 
Mittwoch, 20. Februar  
Elternabend Gruppe 4 

  
16.15 Uhr 
16.30 Uhr 
17.30 Uhr 
  
  
19 Uhr 

Loarscher Keller Freitag, 22. Februar 18 Uhr 

Kigo-MAK Mittwoch, 13. und 27. Februar 20.30 Uhr 

Kirchenrat Dienstag, 19. Februar 20.00 Uhr 

Altpapiercont. Mittwoch, 13. Februar bei der altreformierten Kirche 
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